
17, Beiblatt 27. März 1952 

Anfrago , 

der Abg. ~r. Gas s e 1 ich, Dr. S t ü b 0. r und Gonossort 

an don Bundesminister für Unterricht, 

betreffend die Durohführungder Hochschulwahlon • 

....... -.-

GGmäß don Bostimmungon dos § 7 Abs.1 des :BundosgQsctzes vom 12.7.1950 

über die Östorroiohischo HC}Chschülorschaft läuft die J'unktionspc:dode der 

Orga.na der Ö storl.·oiohisohen Roohsoh,Ülersohaft im kommendon 'Vlintersemoster 

1952/53 ab. Die Hoohsc~ulwahlon müßten daher spätostens im Jänner 1953 a~att= 
finden. Nach den bisherigen Erfahrungen dor Östorreichischcn Hoohsohüler". . 

schaft hat sich dor Jänner-Wahltcrmin sowohl ungünstig auf die Wahlbotc.i1i­

gung als auch auf die teohnische Durohführung dor Hoohschulwahlen ausge= 

wirkt, weil er nur eine verhältnismäßig kurze Zeitspanne zuischen Woihnachts.., 

und Somosterferiel'l offon1äßt. Es wäre daher sooohl im Sinne oiner kontinuior=! 

liehon Durchführung tier der Österreichisohen Hochschü1orsohaft gesetzlich 

übortragenen AUfgabon ale auch im Sinne einer reibungslosen Abwicklung der 

Hochsohulwahlen wünschenswert, wenn die Wahlon zu don Organon der Öster= 

;!:'oichischen Hochsohü19rschaft Ende Uovember od;:,.r anfangs Dozember laufondon 

Jahres abgehalten 'Worden könnten. 

Die Untorzeichneten atollen dahor an den Herrn Bundesminister für 

Unterricht die 

1st der Herr Bundesminister bertiit, in WUrdigu.ng der vorgebrachton 

Gründe die DurchführUng dL.r Hoohschu1wahlen zumwrgcschlagencl1 Termin zu 

voranlassan? 
-.- ..... -
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